
 

 
 

 

 
 
 
 
 
… UND DANACH? 
 

Mit dem Abschluss „Staatlich anerkannte/r Er-
zieher/in – Bachelor Professional in Sozia-
lwesen“ können Sie in unterschiedlichen so-
zialpädagogischen Arbeitsfeldern als pädago-
gische Fachkraft tätig werden, wie z.B. in Kin-
dertageseinrichtungen, Heimeinrichtungen, im 
offenen Ganztag und in der offenen Kinder- 
und Jugendarbeit.  
Zudem ist es Ihnen möglich, ein Studium an ei-
ner Fachhochschule zu beginnen, wenn Sie die 
Fachhochschulreife mit erworben haben. 

 
 

 
 
 
 
 
Alice-Salomon-Berufskolleg 
Für Ernährung, Erziehung und Gesundheit 
Berufliche Schulen und Berufliches Gymnasium 

Akademiestr. 46/48  
44789 Bochum 
Tel.: 0234-333950  
Fax: 0234-3339555 
 
Dependance Bereich Fachschule:  
Von-der-Recke-Straße 53 
44809 Bochum 
 
BERATUNG 
 

Gerne laden wir Sie zu einem persönlichen 
Be¬ratungsgespräch ein. Bitte entnehmen Sie die 
Beratungszeiten der Homepage (www.alice-
salomon-bk.de) und kommen Sie zu einem der 
angeführten Termine vor¬bei. 
 

Bitte wenden Sie sich bei weiteren Fragen zum 
Bildungsgang EEPE per E-Mail an uns unter 
eepe@alice-salomon-bk.de. 
 

Am Samstag nach den Halbjahreszeugnissen 
(Ende Januar / Anfang Februar) informieren wir 
auf unserem Beratungstag umfassend über alle 
Bildungsgänge. Den genauen Tag und weitere In-
formationen können Sie der Homepage entneh-
men. Kommen Sie doch vorbei! 

 
ANMELDUNG 
 

Der Anmeldezeitraum beginnt immer im Februar. 
Bitte entnehmen Sie die genauen Zeiten der 
Homepage. Die Anmeldung erfolgt über  
www.schueleranmeldung.de. 
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Fachschule für  

Sozialpädagogik: 

Erzieher/in – Bachelor 
Professional in 

Education 
– praxisintegrierte 

Ausbildung, 
Schwerpunkt 

Elementarpädagogik –  
 

„PIA-Elementarpädagogik“ 
 

 
 

 
 

Ziel: Berufsabschluss  
und ggf. Fachhochschulreife 

 
– dreijähriger Bildungsgang – 

 
  



 

 

  –  Erzieher/in und ggf. FHR, praxisintegrierte Ausbildung – Schwerpunkt: Elementarpädagogik 
 
 

 
 

BIN ICH HIER RICHTIG?  
 

Sind Sie kontaktfreudig und engagiert?  
Interessieren Sie sich für die Bildung, Erziehung und 
Betreuung von Kindern, Jugendlichen und jungen Er-
wachsenen in unterschiedlichen sozialpädagogischen 
Arbeitsfeldern? Möchten Sie eine Ausbildung zum/r 
staatlich anerkannten Erzieher/in absolvieren und ggf. 
die Fachhochschulreife erwerben? 
Wenn Sie mehrere Fragen mit „Ja“ beantworten kön-
nen, haben Sie sich für den richtigen Bildungsgang 
entschieden. 

 
AUFNAHMEVORAUSSETZUNG (APO-BK 13/33 Nr. 1.1/1.2 Anlage E) 
 

Für die Aufnahme in die Fachschule für Sozialpädago-
gik benötigen Sie den Mittleren Schulabschluss (FOR) 
in Verbindung mit 
• dem Abschluss eines einschlägigen vollzeitschulischen 
Bildungsganges zur Erlangung beruflicher Kenntnisse so-
wie der Fachhochschulreife (FHR) (z.B. Zweijährige Be-
rufsfachschule/CBE und Fachoberschule/CFE), 
• oder einer abgeschlossenen einschlägigen Berufs-
ausbildung von mindestens zweijähriger Dauer (z.B. Kin-
derpflege/BE oder Sozialassistenz/BG), 
• oder der Hochschulzugangsberechtigung (z.B. all-
gemeine Hochschulreife/Abitur oder Fachhochschulreife) 
und einer einschlägigen beruflichen Tätigkeit im Umfang 
von mindestens 6 Wochen im Umfang von mindestens 
240 Arbeitsstunden in Vollzeitbeschäftigung oder einer 
entsprechenden Verlängerung bei Teilzeitbeschäftigung in 
einer für den Bildungsgang geeigneten Einrichtung, die in-
nerhalb eines Jahres absolviert wurde (z.B. ein Praktikum, 
ein freiwilliges soziales Jahr oder ein einschlägiger Bun-
desfreiwilligendienst), 
• oder einer nicht einschlägigen Berufsausbildung und 
einer einschlägigen beruflichen Tätigkeit im Umfang von 
mindestens 6 Wochen im Umfang von mindestens 240 
Arbeitsstunden in Vollzeitbeschäftigung oder einer ent-
sprechenden Verlängerung bei Teilzeitbeschäftigung in 
einer für den Bildungsgang geeigneten Einrichtung, die in-
nerhalb eines Jahres absolviert wurde (z.B. ein Praktikum, 
ein freiwilliges soziales Jahr oder ein einschlägiger Bun-
desfreiwilligendienst), 
• oder einer einschlägigen Berufstätigkeit von mindestens 
fünfjähriger Dauer. 

 
 

Andere Schul- und Bildungsabschlüsse bedürfen einer 
Einzelfallprüfung. Bitte sprechen Sie uns an.  
 

Vor Beginn des Bildungsgangs müssen Sie ein erwei-
tertes polizeiliches Führungszeugnis nach § 30a BZRG 
(bei Ausbildungsbeginn nicht älter als 3 Monate) vorle-
gen. 
 
Neben der Zusage für einen Schulplatz benötigen Sie 
einen Ausbildungsvertrag für drei Jahre bei einem Trä-
ger. Für weitere Informationen wenden Sie sich bitte an 
eepe@alice-salomon-bk.de 

 
ORGANISATION DER AUSBILDUNG 
 

Die Ausbildung dauert 3 Jahre und wird durchgehend 
vergütet. Am Ende erwerben Sie den Abschluss „staat-
lich anerkannte/r Erzieher/in – Bachelor Professional in 
Education“ Damit können Sie in verschiedenen 
sozialpädagogischen Arbeitsfeldern als pädagogische 
Fachkraft tätig sein. 
Falls noch nicht vorhanden, können Sie auch die 
Fachhochschulreife erwerben. 
 

Die Ausbildung gliedert sich in folgende Phasen: 
 

Erstes Ausbildungsjahr (EEPE11): 
Sie gehen an zwei Tagen pro Woche ins Praktikum 
und machen ein vierwöchiges Blockpraktikum, jeweils 
im Bereich Elementarpädagogik. Zusätzlich absolvie-
ren sie ein weiteres Blockpraktikum von sechs Wo-
chen in einem weiteren sozialpädagogischen Arbeits-
feld (Offene Ganztagsgrundschule, Offene Kinder-
und Jugendarbeit oder im Bereich der stationären Ju-
gendhilfe). 
 

Zweites (EEPE12) und drittes Ausbildungsjahr 
(EEPE13):  
Sie haben an zwei Tagen pro Woche Schule und ma-
chen an 2,5 Tagen (19,5 Stunden) ein Praktikum im 
Bereich Elementarpädagogik. 
 

Während der Ausbildung können Zusatzqualifikatio-
nen erworben werden in den Bereichen Bewegungs-
erziehung und Religionspädagogik und ggf. die Quali-
fikation zum Marte Meo Practitioner.  
 

 
 

Sie werden während der drei Ausbildungsjahre in 
folgenden Fächern und Lernfeldern unterrichtet: 
 

• Deutsch / Kommunikation 
• Englisch 
• Politik / Gesellschaftslehre  
• Naturwissenschaften 
• Berufliche Identität und professionelle Pers-

pektiven weiterentwickeln (LF 1) 
• Pädagogische Beziehungen gestalten und mit 

Gruppen pädagogisch arbeiten (LF 2) 
• Lebenswelten und Diversität wahrnehmen, ver-

stehen und Inklusion fördern (LF 3) 
• Sozialpädagogische Bildungsarbeit in den Bil-

dungsbereichen professionell gestalten (LF 4) 
• Erziehungs- und Bildungspartnerschaften mit El-

tern und Bezugspersonen gestalten sowie Über-
gänge unterstützen (LF 5) 

• Institution und Team entwickeln sowie in Netz-
werken kooperieren (LF 6) 

• Ev. Religionslehre/Religionspädagogik /Kath. Re-
ligionslehre/Religionspädagogik 

• Wahlfächer 
• Projektarbeit 
• Sozialpädagogische Praxis in Einrichtungen für 

Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene 
• Mathematik (nur für FHR) 
 

Der Unterricht findet in der Dependance Von-der-
Recke-Straße statt. 
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